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Purkersdorf -
weit über seine Grenzen 

hinweg bekannt!

Foto: Ursula Burg

Lesen Sie mehr 
darüber 
auf Seite 8

On 25 April 1785, Mozart and Constanze accompanied Leopold to the nearby village of Purkersdorf, where the
road forked. They had lunch together. Afterwards they said their goodbyes, more warmly than any of them had
thought possibile.
Leopold boarded a coach to Linz on his way home to Salzburg. Mozart and Constanze boarded another coach
back to Vienna.
Father and son had taken their final farewell.

Quelle: John Suchet “MOZART THE MAN REVEALED”
First published 2016 by Elliott and Thompson Limited 27 John Street, London WC1N 2BX. www.eandbooks.com

ISBN: 978-1-78396-293-8

... so steht im Buch von John Suchet “MOZART:  THE MAN REVEALED”, auf Seite 212, zu lesen (aufgespürt von Vbgm. Dr. Christian Matzka).   
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Dr. Günther Fuchs
Dr. Andreas Reim
Notariat Purkersdorf
H a u p t p l a t z  N r.  3
3002 Purkersdor f
Österreich Europa
Tel   +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www.fuchs-reim.at

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T G E lT l I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
N O T A R E

Wir stehen für eine erste unentgeltliche Rechtsauskunft in
Purkersdorf zu folgenden Zeiten gerne zur Verfügung:

jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

Termine 2018

26. Februar
26. März 

30. April 
28. Mai 
25. Juni 
30. Juli 

27. August 
24. September 
29. Oktober 
26. November 

Gedruckt unter Verwendung von 
Strom aus erneuerbaren Quellen.

Erscheinungstermine Purkers-
dorfer Amtsblatt 2018
Redaktionsschluss Postverteilung
DI 27.02. Ausgabe März ab 13.03.

DI 27.03. Ausgabe April ab 10.04.

DI 24.04. Ausgabe Mai ab 09.05.

Redaktionsschluss Postverteilung
DI 29.05. Ausgabe Juni ab 12.06.

DI 28.08. Ausgabe September ab 11.09.

DI 25.09. Ausgabe Oktober ab 09.10.

DI 30.10. Ausgabe November/Advent ab 13.11.

DI 27.11. Ausgabe Dezember ab 11.12.

Konrad Kogler, Sicherheitsdirektor für Niederösterreich, be-
suchte den Polizeiposten Purkersdorf und wurde sowohl von
der Mannschaft wie auch von Brigitte Samwald/Samariter-
bund, Viktor Weinzinger/Feuerwehr, Michael Uhrmann/Rotes
Kreuz und Bürgermeister Karl Schlögl herzlich begüßt.
Foto NÖN

Die neue Homepage der 
VHS Purkersdorf!
https://purkersdorf.vhs-noe.at
Seit Jänner 2018 finden Sie das Kursprogramm der VHS Purkers-
dorf auf der  neu gestalten Homepage. Diese ist sowohl für Moni-
tore, als auch für Smartphones und Tablets optimiert.

Eine Kursliste ermöglicht Ihnen einen Überblick über alle Ange-
bote. Suchen Sie nach Kategorien oder Stichwörtern. Die Anmel-
dung erfolgt über ein Online-Formular.
Wir freuen uns, Ihnen damit ein kundenfreundliches und zeitge-
mäßes Online-Portal bieten zu können!
Das gedruckte Programm mit dem Angebot der VHS Purkersdorf und
dem BHW Gablitz wurde Mitte Jänner an die Haushalte verteilt.

v. l. n. r. Bürgermeister Michael W. Cech, GRin Manuela Dundler-Strasser -
Gablitz, StRin Beatrix Kaukal, Bürgermeister Karl Schlögl

Liebe Naturfreunde Mitglieder!
Das Jahresprogramm 2018 kann ab sofort entweder 

im Schaukasten am Hauptplatz oder unter 
wwww.purkersdorf.at, www.naturfreunde.at, 

eingesehen werden. 
So wird es auch heuer: Mehrtagesfahrten, 

Wanderungen, Familienausflüge, Theater-, und 
Museumsausflüge, usw. geben.

BERG FREI - Gerhard Heschl - Vorsitzender
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Sehr geehrte Damen
und Herren!

In der ersten Ausgabe des Amts-
blatts im neuen Jahr darf ich
Ihnen alles Gute für 2018 und
viel Erfolg für alle Ihre Vorhaben
wünschen. Für die Stadtge-
meinde Purkersdorf war es ein
besonders ereignisreiches Jahr
2017: 50 Jahre Stadterhebung
galt es zu feiern und wir haben
uns bemüht, nicht nur in die
Vergangenheit zu blicken, son-
dern vor allem für die nächsten
50 Jahre vorzusorgen. Ein mo-
dernes Stadtzentrum stellt neue
Ansprüche an die Gestaltung des
öffentlichen Raums und erfor-
derte ein neues, zeitgemäßes
Konzept.

Die Umgestaltung des Purkers-
dorfer Hauptplatzes konnte mit
der Eröffnung des von Mag. Dra-
gutin Santek gestalteten Denk-
mals für Wolfang Amadeus
Mozart und seinen Vater Leo-
pold am Kirchenvorplatz eine
weitere wichtige Etappe be-
schließen. Die Feier anlässlich
der Segnung der beiden Skulptu-
ren fand am 2. Dezember statt
und einen ausführlichen Bericht
finden Sie in dieser Ausgabe des
Amtsblattes. Die umfangreiche
Neugestaltung unseres Orts-
kerns zur nachhaltigen Aktivier-
ung der regionalen Wirtschaft
stellte uns in den letzten Mona-
ten immer wieder vor neue Her-
ausforderungen.

Purkersdorf für Stadt-
entwicklung ausgezeichnet
Besonders freut es mich daher,
dass unsere Maßnahmen nun
beim Projektwettbewerb der NÖ
Dorf- und Stadterneuerung aus-
gezeichnet wurden. Projekte
konnten jeweils auf Ebene der
Dörfer, Gemeinden, Städte oder
Kleinregionen in Niederöster-
reich in den Kategorien Soziale
Dorferneuerung, Dorf- und
Stadtökonomie, Zentrumsent-
wicklung sowie Ganzheitlichkeit
eingereicht werden. In der Kate-
gorie Zentrumsentwicklung, bei
der es um Belebungsmaßnah-
men alter Ortskerne sowie die
zeitgemäße Gestaltung von Frei-
räumen geht, konnte die Stadt-
gemeinde Purkersdorf den
dritten Platz belegen.  
In einer feierlichen Veranstaltung
am 11. Jänner im Sitzungssaal der
Landesregierung wurde Vertrete-
rInnen der Stadtgemeinde sowie
dem Stadterneuerungsbetreuer
Daniel Brüll eine Urkunde durch
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner überreicht. 
Die eingereichten Projekte wur-
den nach ihrer Originalität, dem
Grad der BürgerInnenbeteili-
gung und ihrer Nachhaltigkeit
bewertet. Insgesamt wurden 68
Projekte eingereicht, aus denen
eine bunt zusammengesetzte
Jury die Siegerprojekte wählte.
Diese Auszeichnung bestätigt
uns darin auf unserem Kurs zu
bleiben und die Entwicklung un-
serer Stadt zukunftsorientiert

und modern voranzutreiben.
Allen an dem Projekt beteiligten
Personen und MitarbeiterInnen
möchte ich an dieser Stelle
meine herzlichen Glückwünsche
zu dieser gelungenen Umsetzung
aussprechen. 

Purkersdorf bleibt aktiv
und vielseitig
Auch für das Jahr 2018 hat sich
die Stadtgemeinde Purkersdorf
viel vorgenommen. Die Neuge-
staltung der Hochbauten des
Wienerwaldbads sei hier als Bei-
spiel für weitere Investitionen in
unsere Infrastruktur genannt.
Die Modernisierung der Anlage
wird ab der Badesaison 2019
neue Angebote für Purkersdor-
ferInnen bereithalten und das
Image der Stadt als lebenswerte
Gemeinde für junge Familien
weiter festigen. 
Das von der Stadtgemeinde ge-
förderte Programm „Agathes Mu-
sikkoffer“ wird unsere jungen
Gäste weiterhin mit hochwerti-
gen Kinderkonzerten unterhalten
und auch die Purkersdorfer
Stadtbibliothek hat ein buntes
Programm mit Lesungen für die
Kleinen zusammengestellt. Die
Faschingssaison ist auch noch
nicht vorbei und ein Blick in un-
seren Terminkalender (hier im
Amtsblatt oder unter www.pur-
kersdorf.at) lohnt sich immer,
wenn Sie das kulturelle Leben un-
serer Stadt unterstützen wollen. 
Das Gymnasium Purkersdorf hat
sich für heuer Großes vorgenom-
men: Die Schule wird als Austra-
gungsort der Sparkasse- Schüler-
liga dienen, die nur alle 9 Jahre
in Niederösterreich gastiert. Wir
freuen uns auf viele sportbegei-
sterte Gäste aus ganz Österreich
in unserer Stadt und wünschen
unseren Mädchen für die letzten
Trainingswochen viel Energie!
Weil in einer Bildungseinrich-
tung aber Körper und Geist ge-
fordert werden sollen, wird auch
die Chemie- & Physik-olympiade
heuer an unserem Gymnasium
ausgetragen. Wir drücken unse-

ren Nachwuchswissenschafte-
rInnen fest die Daumen. 
Als Kulturhauptstadt des Wie-
nerwalds arbeiten wir natürlich
schon intensiv an der Zu-
sammenstellung eines an-
spruchsvollen und abwechs-
lungsreichen Programms für den
Kultursommer 2018. Die Ver-
eine und Organisationen Pur-
kersdorfs sind bemüht, für jeden
das Richtige dabeizuhaben,
damit wir unsere schöne Stadt in
der warmen Jahreszeit so richtig
genießen können. Auch die
Open-Air-Konzerte werden
heuer wieder hochkarätige Stars
präsentieren und viele Besucher-
Innen anlocken. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch
bei den vielen kommenden Ver-
anstaltungen.

Mit besten Grüßen
Ihr Bürgermeister

„Purkersdorf 
i hab di gern“

Text und Musik von 
Clemens Schaller

Clemens Schaller & Band
und

Stadtkapelle Purkersdorf
Aufnahme 2017
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Auch 2018 bietet der Biosphärenpark Wie-
nerwald ein umfangreiches Kursprogramm
an. Den Anfang machen die Obstbaum-
schnitt- und Trockensteinmauerkurse im
Frühjahr 2018.

Der Trockenbau von Steinmauern – das heißt
das Bauen eines Mauerwerkes durch Legen
und Verkeilen der Steine ohne Zement – ist
ein uraltes, traditionelles Handwerk. Bei
fachkundiger und handwerklicher Fertigung
halten diese Mauern oft über Jahrhunderte
hinweg. In Kooperation mit der Wein- und
Obstbaumschule Krems werden auch 2018
Kurse im Biosphärenpark Wienerwald abge-
halten. Anmeldungen für den Trockenstein-
mauerkurs vom 5. - 7. April 2018 werden
bereits entgegen genommen. Informationen
zum Kurs und der Anmeldung finden Sie
unter https://www.bpww.at/de/aktivi-
taeten/trockensteinmauern

In Kooperation mit der MA 49 – Forst- und
Landschwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien
und Klosterbauer Hannes Kleedorfer finden
Mitte Februar 2018 Obstbaumschnittkurse in
Wien und Niederösterreich statt. Durch die
theoretische Einführung und praktische Um-
setzung unter fachkundiger Anleitung sind
die TeilnehmerInnen gut für die Pflege der
Bäume im eigenen Garten gerüstet.

Kurse:
TROCKENSTEINMAUERKURS
WANN: 05. -.07. April 2018
WO: Wien-Döbling
Infos und Anmeldung finden Sie unter
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/troc-
kensteinmauern

OBSTBAUMSCHNITTKURSE
WANN: 16. Februar 2018
WO: Wien-West

WANN: 23. Februar.2018
WO: Pressbaum

WANN: 24. Februar 2018
WO: Altenmarkt an der Triesting

Machen Sie mit bei den
Kursen im Frühjahr ´18

Bürgermeister lud zum
Empfang!

Ende Jänner
richtete Bürger-
meister Schlögl
Volksschuldi-
rektorin Anna
Diasek einen
Empfang aus
um ihr zum
„runden Ge-
burtstag“ zu gratulieren. Viele waren ge-
kommen um Anna Diasek zu feiern und ihr
zu gratulieren.
Der Bürgermeister lobte ihre Arbeit und
verabschiedete sie mit der Bitte noch lange
ihrer Tätigkeit als Direktorin der Volks-
schule auszuüben. 
Auch wir gratulieren herzlich!

Agathes 
Musikkoffer
Agathes 
Musikkoffer

GEWINNSPIEL

Komm in die 

Stadtbibliothek, errate

die Namen der berühm-

ten Buchfiguren von 

Astrid Lindgren 

und mit etwas Glück 

gewinnst Du eine von 

5 Eintrittskarten
für das nächste Konzert

„Agathes Musikkoffer –

Astrids Ideen“

am 3.3.2018!
Für Kinder ab 3 Jahren!

Fotos: Elise Madl
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BM Herbert Kickl besuchte die Polizeiinspektion Purkersdorf und wurde auch von Bürgermeister Schlögl begrüßt.

Am 31.12.2017 starteten 87 Läu-
fer bei herrlichem Wetter um
14.00 Uhr zum 27. Silvesterlauf
der Sportunion Purkersdorf am
Purkersdorfer Hauptplatz. 
Der schnellste Herr, Roland
Fencl benötigte 13.02 Minuten
für die 4,2 km lange Strecke und
die schnellste Dame erreichte in
16.16 Minuten das Ziel. Die Sie-

gerehrung fand im Foyer des
Stadtsaals Purkersdorf statt, wo
Geschenkkörbe und schöne
Preise der Purkersdorfer Stadt-
rätInnen und Gewerbetreiben-
den von Gerald Krumholz -
Sportunion und Stadtrat Harald
Wolkerstorfer an die ersten drei
Platzierten jeder Altersklasse
überreicht wurden.

27. Silvesterlauf der 
Sportunion Purkersdorf

Innenminister Herbert Kickl ist ein Purkersdorfer

Innenminister Herbert Kickl lebt bekanntlich mit seiner Frau und
seinem Sohn  in Purkersdorf. Im Dezember 2017 besuchte  der Mini-
ster die Purkersdorfer Polizeiinspektion. 

Mit Bürgermeister Schlögl beplauderte man die neuen Aufgaben und
künftigen Zielsetzungen. Das Motto Kickls lautet: "Geht’s der Sicher-
heit gut, geht’s uns allen gut“. g

v.l.n.r.: Bürgermeister Karl Schlögl, StR und Feuerwehrkommandant Viktor
Weinzinger, LRR Brigitte Samwald, Landeshauptfrau-Stv. Karin Renner, NÖ-
Landesrat und ASBÖ-Präsident Franz Schnabel    Foto: Samariterbund Purkersdorf

Der Samariterbund Purkersdorf sowie der Dachverband der NÖ
SamariterInnen beging seine heurige Weihnachtsfeier im Stadt-
saal Purkersdorf. Mehr als 100 Gäste, darunter viele Ehrengä-

sten waren gekommen. Allen voran Abg.z.NR. Mag. Friedrich Ofenauer,
LH-Stv Mag.a Karin Renner, NÖ-Landesrat und ASBÖ-Präsident Franz
Schnabel, ASBÖ-Bundesgeschäftsführer Reinhard Hundsmüller,
ASBÖ-Landespräsident Abg.z.NR. a.D. Otto Pendl, Bürgermeister Mag.
Karl Schlögel, sowie Vertreter von Bundesheer, Feuerwehr, Polizei und
Politik. Nach den Festansprachen wurden verdiente SamariterInnen
geehrt. LRR Brigitte Samwald erhielt vom Land Niederösterreich die
silberne Ehrenmedaille für ihre besonderen Verdienste in den vergan-
genen 40 Jahren. g

LRR Brigitte Samwald wurde geehrt

Die 1Platzierten vom
Jugend – weiblich 
Marlene OSTWALT 20,30

Damen  – HK 
Mira STEINBECK 17,23

Damen – AK1

Irene REICHL 16,16

Damen – AK2
Brigitte LUEGER 21,33

Damen – AK3
Dorothea GROLIG 21,34

Jugend – männlich
Nils NOVOTNY 18,48

Herren – HK

Roland FENCL 13,02

Herren – AK1
Roman WEBER 14,32

Herren – AK2
Norbert BUSL 14,41

Herren – AK3
Günter LANGS 17,16

www.sportunion.net
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Ein Lexikon für 
Purkersdorf

Die Neubearbeitung und 
Aktualisierung des beliebten Nach-
schlagewerks „Stichwort Purkersdorf“ kann sich auf ein  en um-
fangreichen Wissensbestand in den früheren Ausgaben stüt-
zen. Die erste Ausgabe, verfasst von Ing. Albin Axmann,
erschien im Jahre 1980.

Das Buch ist im Rathaus, Allgemeine Verwaltung,
zum Preis von  Euro 19,--  zu erwerben. 

Buchhandel
ISBN 978-3-200-05288-8

Die Landesregierung hat be-
schlossen, sozial bedürftigen
NiederösterreicherInnen einen
einmaligen Heizkostenzuschuss
für die Heizperiode 2017/2018 in
Höhe von € 135,- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss
kann auf dem Gemeindeamt

des Hauptwohnsitzes bis 
30. März 2018 

beantragt werden.

Wer kann den Heizkosten-
zuschuss erhalten?
• Ausgleichszulagenbezieher-
Innen.
• BezieherInnen einer Mindest-
pension nach § 293 ASVG.
• BezieherInnen einer Leistung
aus der Arbeitslosenversiche-
rung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren 
Arbeitslosengeld/Notstandshilfe
den jeweiligen Ausgleichs-

zulagenrichtsatz nicht über-
steigt.
• BezieherInnen von Kinderbe-
treuungsgeld, deren Familien-
einkommen den jeweiligen
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht
übersteigt.
• Sonstige Einkommensbezieher-
Innen, deren Familieneinkom-
men den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt.

Voraussetzungen:
• Österreichische Staatsbürger-
schaft. 
• Staatsangehörige eines 
anderen EWR-Mietgliedstaates
sowie deren Familienangehörige.
•Anerkannte Flüchtlinge nach
der Genfer Konvention.
•Drittstaatsangehörige, wenn es
sich um Familienangehörige von
EWR- Bürgerinnen im Sinne
von Art. 24 in Verbindung mit

Art. 2 der EU Richtlinie RL
2004/38/EG handelt.
•Hauptwohnsitz in NÖ.
•Monatliche Bruttoeinkünfte,
die den jeweiligen Ausgleichszu-
lagenrichtsatz gemäß § 293
ASVG nicht überschreiten. 

Von der Förderung aus-
genommen sind:
• Personen, die keinen eigenen
Haushalt führen.
• Personen, die die bedarfsorien-
tierte Mindestsicherung beziehen.
• Personen, die in Heimen auf
Kosten eines Sozialhilfeträgers
untergebracht sind.

• Personen, die keinen eigenen
Heizaufwand haben, weil sie
einen privatrechtlichen An-
spruch auf Beheizung der Woh-
nung bzw. Bereitstellung von
Brennmaterial besitzen (Ausge-
dinge, Pachtverträge, Deputate,
usw.) und diese Leistungen auch
tatsächlich erhalten.
• Alle sonstigen Personen, die
keinen eigenen Aufwand für
Heizkosten haben.

Besondere Hinweise:
Die Förderung wird nach Maß-
gabe der vorhandenen budgetä-
ren Mittel gewährt. Auf die
Förderung besteht kein Rechts-
anspruch. 

Heizkostenzuschuss 2017/2018

Ihr Kontakt zum Thema Heizkostenzuschuss
Amt der NÖ Landesregierung

Abteilung Allgemeine Förderung und Stiftungsverwaltung
Landhausplatz 1, Haus 9, 3109 St. Pölten

E-Mail: post.f3heizkosten@noel.gv.at 
Tel: 02742/9005-9005

Stichwort 
Purkersdorf
die Wienerwaldstadt von 

A – Z

Das Original am 23. März, 1930 Uhr im Stadtsaal
Top-Solisten mit internationaler Bühnenerfahrung präsentieren in einer zweiein-
halbstündigen Show das Beste aus beliebten Musicals und Operetten. 
Das Publikum taucht in die großen Höhepunkte aus Elisabeth – die wahre Ge-
schichte der Sissi, Phantom der Oper, Tanz der Vampire, Die lustige Witwe, Im
weißen Rössl, Cats, Evita, Gräfin Mariza, Der Zarewitsch, My fair Lady, Der Bet-
telstudent, Die Csárdásfürstin, Elvis und viele mehr.  Dabei sind auch die großen
Klassiker wie "Das Wolgalied", "Memory" oder "Lippen schweigen" zu erleben.

Kartenvorverkauf mit nummerierten Sitzplätzen:
In Purkersdorf: Erste Bank u. Sparkasse, Libro, Raiffeisenbank,
Tabak-Trafikplus Tecka Nikolaus
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Was ist am YOGA Day zu erwarten
Es werden 3 verschiedene Yogastile präsentiert, die TeilnehmerInnen neh-
men aktiv teil.
Specials:
- 1 TCM Ernährungsvortrag - Mantren - Astrologiebeitrag
Die Teilnehmer haben die Möglichkeit 3 verschiedene Yogastile aktiv kennen
zu lernen welche von qualifizierten YogalehrerInnen präsentiert werden. Es
gibt einen TCM Ernährungsvortrag bzw. eine Astrologiepräsentation von einer
namhaften Astrologin.
Weiters werden wir auch in die Welt der Mantren eintauchen.
Vor Ort wird es eine feine Auswahl an Ausstellern geben, ein Verköstigungs-
eck wo man leckere Snacks auf TCM Basis sowie vegetarisches Essen und Ge-
tränke erwerben kann.
Dieser Tag ist für Menschen die sich gerne bewegen. Der Yoga Day ist für alle,
bis hin zu Personen im hohen Alter geeignet, und fördert das Bewusstsein rund
um geistige bzw. körperliche Gesundheit und Fitness.
Bitte mitbringen: 1 Yogamatte, 1 Decke, Sportgewand, Papier und Stift für No-
tizen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos finden Sie auf facebook unter yoga day purkersdorf

Yoga Day

Auch im Jahr 2018 kann der Naturpark bei unterschiedlichen Wanderun-
gen vielseitig erkundet werden. Zahlreiche Highlights laden wieder dazu
ein, den Wald und seine Besonderheiten zu entdecken. Neben den geplan-
ten Terminen und weiteren geführten Touren mit verschiedenen Themen-
schwerpunkten unter dem Motto „Walderlebnissen für die ganze Familie“
(1. Termin am Freitag 23. März 2018, Beginn 15 Uhr zum Spezialthema
„Bärlauch“ mit Anmeldung im Naturparkbüro) können besondere Sichtun-
gen für das laufende LE-Projekt "Augen auf im Wienerwald - der Natur-
park Purkersdorf sucht aktive Forscher" auf der Website des Naturparks
gemeldet werden. Unter allen entsprechenden Einsendungen verlost der
Naturpark am Jahresende wieder eine Bienentour inkl. einem Glas Natur-
parkhonig.                    Weitere Infos:www.naturpark-purkersdorf.at 

oder DI Gabriela Orosel, Tel.: 02231-63601-810

Terminvorschau & aktuelle Projektarbeit
Naturpark Purkersdorf 2018

www.naturpark-purkersdorf.at
Naturparkbüro: +43(0)2231/636 01-810

info@naturpark-purkersdorf.at

TERMINVORSCHAU 2018
NATURPARK PURKERSDORF

Schon jetzt vormerken!

Samstag, 15. Sept. 2018 
Naturparkfest & Lange Nacht der Naturparke

Freitag/Samstag, 25./26. Mai 2018
Dein freiwilliger Einsatz für die Natur
Unter fachkundiger Anleitung einen Beitrag zum Naturschutz leisten.

Donnerstag, 17. Mai 2018 
Tag der Artenvielfalt 
Gemeinsames Programm mit der  Naturpark-Schule

Ostersonntag, 1. April 2018 
Ostereiersuche auf der Kellerwiese
Organisation: Stadtverschönerungsverein Purkersdorf

Weitere Termine 2018 u.v.m folgen.
Juli/August 2018 

Samstag, 28. April 2018 
4. Wienerwaldkraxler
Waldlauf im Naturpark Purkersdorf - www.wienerwaldkraxler.at

Freitag, 6. April 2018
Naturpark Spechtl´n
Die etwas andere Vogelbestimmungstour Anmeldung im NP-Büro
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Die Neugestaltung des Purkers-
dorfer Zentrums geht Schritt für
Schritt voran. Anfang Dezember
wurde mit einer Feier der neue
Kirchenvorplatz eröffnet und ge-
segnet.
Nach den Umbauarbeiten im
Herbst ist ein neuer Platzbereich 
entstanden, der das Zentrum der
Stadtgemeinde aufwertet.
In der bereits bestehenden Be-
gegnungszone wurden die alten 
Pflanzentröge und Sitzmöglich-
keiten entfernt und eine offene
und moderne Platzfläche ge-
schaffen, die zum Verweilen ein-
lädt. Wichtige  Gestaltungsele-
mente sind neben den Pflanzen-
behältern mit integrierten Sitz-
bänken ein modern gestalteter
Brunnen und der Meilenstein an
der Kreuzung der Reichsstraßen,
der auch ein historischer Weg-
weiser ist.
Optischer Mittelpunkt des Platz-
ensembles sind zwei von Mag.
Dragutin Santek gestaltete Bron-
zefiguren, die Wolfgang Ama-
deus Mozart und seinen Vater
Leopold darstellen. Am 25. April
1785 kam Leopold, begleitet von
seinem Sohn nach Purkersdorf,
wo nach einem gemeinsamen
Mittagessen Vater und Sohn Ab-
schied nahmen. Es sollte das
letzte Mal sein, dass Vater und
Sohn einander begegneten.
Die Skulpturen sind wichtiger
Teil der Stadtinszenierung und
sollen das touristische Potential
verstärken. Gleich bei der Eröff-
nung waren sie ein beliebtes Fo-
tomotiv. 
Durch diese Platzgestaltung, die
sich an der Bl mit einem Warte-
bereich für den öffentlichen Ver-
kehr fortsetzt, wird eine
Aufwertung des Purkersdorfer
Zentrums getätigt und mehr
Freiraum geschaffen. Im Rah-
men der halbjährlichen Bürger-
Innen-Workshops wurden Ideen
für den Kirchenvorplatz gesam-

melt, die dann in den Entwurf
des beauftragten Architekten-
teams eingearbeitet und baulich
umgesetzt wurden.
Der Themenbereich „Ortskern-
belebung" ist einer der Schwer-
punkte im Stadterneuerungs-
prozess von Purkersdorf. Mit
dieser Neugestaltung bleibt das
Zentrum attraktiv und wirkt ein-
ladend.
Dadurch werden die im Ortskern
noch zahlreich angesiedelten Ge-
schäfte und der Wochenmarkt
gestützt. Die Neugestaltung trägt
zum kleinstädtischen Flair der
Stadtgemeinde bei und verbin-
det gekonnt die Atmosphäre des
alten, verkehrsberu-
higten Ortskerns mit
modernen zeitgemä-
ßen Gestaltungsele-
menten und einer
funktionalen Stadt-
möblierung.
Durch die Neuge-
staltung und Attrak-
tivierung des Pur-
kersdorfer Zentrums
soll mit dem „neuen"
Ortskern ein Anzie-
hungspunkt für ver-
mehrten Besuch der
PurkersdorferInnen
und Gästen aus  der
Region sein. Darü-

ber hinaus trägt das Projekt zur
Identitätssteigerung bei.
Purkersdorf ist im Herbst/Win-
ter bekannt für seinen romanti-
schen Adventmarkt mit
Eislaufplatz und im Sommer für
den über die Grenzen der Stadt
hinaus reichenden Kultur- und
Open-Air-Sommer.
Die Neugestaltung wird dazu
beitragen, die Purkerdorfer Alt-
stadt weiter lebendig zu halten.
Das Projekt wurde bei der NÖ
Stadterneuerung zur Förderung
eingereicht.                                
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Neuigkeiten von der Stadterneuerung Purkersdorf!

Begrüßen Sie Leopold und Wofgang Amadeus Mozart am Kirchenplatz 

Bei der Eröffnungsfeier zum Kirchenvorplatz am 2. Dezember 2017. 
Foto: Werner Kernreiter - Stadtverschönerungsverein

Mozartfest
Mozarts Abschied in Purkersdorf

Samstag, 5. Mai 2018
11.00 Uhr: Das Mozartdenkmal wird feierlich 

in die Kulturszene aufgenommen.
Mitwirkende: Theater Purkersdorf, 

Musikschule Purkersdorf, Postkutsche, Clemens Schaller

19.30 Uhr Klavierkonzert
im Konzertsaal im BIZ mit Werken von 

Wolfgang A. Mozart und leopold Mozart



Die Vorstellung, eine ganze
Stadt erzeugt ihre Energie
selbst und wird unabhängig
von anderen Energieliefe-
ranten, hat schon ihren
Reiz. 
Dieser Vorstellung hat
auch Bürgermeister Karl
Schlögl und Umwelt-
stadträtin Christiane
Maringer überzeugt. Sie
wollen Purkersdorf da-
für vorbereiten.
Schon 2012 wurde der
Energielieferant EVN
von der Stadtgemeinde
beauftragt, eine Studie
darüber zu machen, wie
und in welchem Umfang
Sonnenenergie im Ge-
meindegebiet genützt
werden kann. Mit einem
Flugzeug überflog die
EVN damals Purkersdorf und
nahm akribisch jede Dachfläche
auf, die sich für Photovoltaik eig-
net.
So entstanden schlussendlich
2015 ein Verzeichnis und ein
Plan über das Sonnenenergiepo-
tenzial in Purkersdorf. Diese

stellen ein wichtiges Instrument
dar, welches die BürgerInnen
unterstützt, wenn es darum geht,
saubere Energie selbst zu produ-
zieren.

Über 30,7 Quadratkilometer
dehnt sich Purkersdorf aus, und
ein überwiegender Teil dieser
Flächen könnte solartechnisch
genutzt werden. Bürgermeister
Karl Schlögl ist begeistert: „Für
mich ist das eine ganz tolle Ge-
schichte. Die Stadtgemeinde hat

sich entschieden einen Solarka-
taster für das Gemeindegebiet
erstellen zu lassen. Jeder Bürger,
jede Bürgerin, aber auch die an-
sässigen Gewerbebetriebe in der

Stadtgemeinde habe die Mög-
lichkeit sich auf der Stadtge-
meinde in der Umweltkoordina-
tion über das mögliche Solarpo-
tential der Liegenschaft zu er-
kundigen. Diese Serviceleistung
der Stadtgemeinde soll den Um-
stieg auf erneuerbare Energie-

träger unterstützen. Damit
nimmt Purkersdorf auch seine
Verantwortung als Klimabünd-
nisgemeinde wahr.“

g

Solarenergiepotential in Purkersdorf
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Die Vorstellung, eine ganze Stadt erzeugt ihre Energie selbst und wird unabhängig 
von anderen Energielieferanten, hat schon ihren Reiz. Dieser Vorstellung hat auch 
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Über 30,7 Quadratkilometer dehnt sich Purkersdorf aus, und ein überwiegender Teil 
dieser Flächen könnte solartechnisch genutzt werden. Bürgermeister Karl Schlögl ist 
begeistert: „Für mich ist das eine ganz tolle Geschichte. Die Stadtgemeinde hat sich 
entschieden einen Solarkataster für das Gemeindegebiet erstellen zu lassen. Jeder 
Bürger, jede Bürgerin, aber auch die ansässigen Gewerbebetriebe in der 
Stadtgemeinde habe die Möglichkeit sich auf der Stadtgemeinde  in der 
Umweltkoordination über das mögliche Solarpotential der Liegenschaft zu 
erkundigen. Diese Serviceleistung der Stadtgemeinde soll den Umstieg auf 
erneuerbare Energieträger unterstützen. Damit nimmt Purkersdorf auch seine 
Verantwortung als Klimabündnisgemeinde wahr.“ 
 

� �
�����������	�
����������������������������
����������	��� 

 
Bei  Interesse wenden Sie sich bitte an das Rathaus Purkersdorf, 
Umweltkoordination – Di Claudia Dörflinger, 02231/63601/251 oder email: 
c.doerflinger@purkersdorf.at 

Bei Interesse wenden Sie
sich bitte an das Rathaus

Purkersdorf,
Umweltkoordination – 
Di Claudia Dörflinger,
02231/63601/251 oder 

E-Mail:
c.doerflinger@purkersdorf.at

Auch 2018 begibt sich das Bio-
sphärenpark Wienerwald Manage-
ment für den Tag der Frauen (8.
März) auf die Suche nach der
„Wienerwälderin des Jahres“.
Dabei sollen Frauen vor den Vor-
hang geholt werden, die einen be-
sonderen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit im Biosphärenpark Wiener-
wald leisten. Bewerbungen und
Nominierungen werden ab sofort
entgegen genommen! Die Ein-
reichfrist läuft bis 19. Februar.
Mit der Auszeichnung sollen
Frauen aus dem Biosphärenpark
Wienerwald, die das Prinzip der
Nachhaltigkeit besonders leben,
vor den Vorhang geholt werden.
Im Mittelpunkt der Bewerbung
steht dabei der persönliche und

vorbildlich umgesetzte Beitrag zur
Stärkung der Nachhaltigkeit im
Gebiet des Biosphärenparks. 
Im Rahmen der Bewerbung soll
das hohe Engagement der Person
in einer oder mehreren Säulen der
Nachhaltigkeit – Ökologie, Ökono-
mie und Soziales hervorgehoben
werden. 

Teilnahmeberechtigte:
Teilnahmeberechtigt sind Frauen,
die in einer der 51 Niederösterrei-
chischen Gemeinden oder sieben
Wiener Gemeindebezirke des Bio-
sphärenpark Wienerwald leben
und/oder arbeiten.

Einreichungen:
Jede Frau kann sich selbst bewer-

ben, kann aber auch von anderen
(z.B. BürgermeisterInnen, Bezirks-
vorsteherInnen, Vereinen, Ver-
wandten, …) nominiert werden.
Frauen jeden Alters und aus jedem
Berufs- oder ehrenamtlichen Tätig-
keitsfeld sind herzlich willkommen.

Grundinfos für die Nominie-
rung:
•Kontaktdaten (Name, Adresse,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse)
der Kandidatin
•eventuell Lebenslauf
•Beschreibung des besonderen Zu-
gangs/Beitrags zur nachhaltigen
Lebensweise und Motivation dafür
•Wenn vorhanden: Fotos, Presse-
artikel etc. der Projekte bzw. der
Person

•Die Bewerbungen bis 19. Februar
2018 an: office@bpww.at oder
Biosphärenpark Wienerwald Ma-
nagement, Norbertinumstraße 9,
3013 Tullnerbach.
•Die Siegerin wird durch eine Re-
gionaljury anhand eines Punktesy-
stems ermittelt. Die Bekanntgabe
der „Wienerwälderin 2018“ erfolgt
um den 8. März 2018 (Tag der
Frauen).

Preise:
•Jede Bewerberin erhält als Dan-
keschön eine kleine Aufmerksam-
keit aus dem Biosphärenpark
Wienerwald.

•Die Siegerin erhält eine Urkunde,
eine Auswahl an nachhaltigen Pro-
dukten aus dem Biosphärenpark
Wienerwald und einen Gutschein
für eine Aktivität aus dem Bio-
sphärenpark Programm 2018    g

Bewerbungen und Nominierungen ab sofort möglich

Gesucht: Die „Wienerwälderin 2018“ 
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Auszüge aus der 
Sitzung des 
Stadtrates  vom
Jänner 2018

Bericht des Bürgermeisters

Rettungsdienstverträge
Die NÖ Landesregierung, GS4,
hat die vom Gemeinderat be-
schlossenen Rettungsdienstver-
träge mit dem Roten Kreuz und
dem Arbeitersamariterbund ge-
nehmigt. Beide Verträge sind mit
01.01.2018 in Kraft getreten.

Bedarfszuweisungen
Die NÖ Landesregierung hat in
ihrer Sitzung am 19.12.2017 der
Stadtgemeinde weitere Bedarfs-
zuweisungsmittel in Höhe von 
€ 100.000 zuerkannt (€ 70.000
Straßen- und Brückenbau; 
€ 15.000 öffentliche Beleuch-
tung; € 15.000 Freibad)

Beihilfe aus Schul- und
Kindergartenfonds
Das Kuratorium des NÖ Schul-
und Kindergartenfonds hat der
Stadtgemeinde in seiner Sitzung
vom 13.12.2017 für das Projekt
Neubau Bad Säckingen-Straße 3
eine Beihilfe (nicht rückzahlbare
Unterstützung) in Höhe von 
€ 25.000 zuerkannt.

Förderungen aus Nah-
verkehrsfinanzierungs-
programm
Die NÖ Landesregierung, RU7,
hat mitgeteilt, dass für die Pro-
jekte „Wienerwaldnachtbus“ und
„T-AST Purkersdorf“ Förderun-
gen aus dem Nahverkehrsfinan-
zierungsprogramm bewilligt
worden sind, und zwar jeweils
für das abgerechnete Betriebs-
jahr 2016. Auf den „Wienerwald-
nachtbus entfallen € 2.159 (35%
der effektiven Gemeindeaufwen-
dungen) und auf das „T-AST
Purkersdorf“ € 15.698 (ebenfalls
5% der effektiven Gemeindeauf-
wendungen).

Ansuchen um Unter-
stützung Projekt „Lebens-
raum Wienerwald“
Der Stadtrat genehmigt die Be-
teiligung der Stadtgemeinde an
der Produktion „Lebensraum
Wienerwald“ mit einem Produk-
tionsanteil in Höhe von 
€ 2.000  inkl. MwSt. 

Ansuchen um Unterstüt-
zung –  Schulball BAKIP
Sacré Coeur Pressbaum 
Die Stadtgemeinde unterstützt
den Schulball der BAKIP Sacré
Coeur Pressbaum am 05. Okt-
ober 2018 in Form der Miete für
den Stadtsaal Purkersdorf. Die
Kosten für Brandwache und Rei-
nigung sind vom Ballkomitee des
Sacré Coeur Pressbaum zur
Gänze selbst zu tragen. 

Ansuchen BG/BRG Purkers-
dorf – Volleyball Bundes-
meisterschaft 2018 
Vom 21. – 25.04.2018 findet in
der Turnhalle des BG/BRG Pur-
kersdorf die österreichische Vol-
leyball-Bundesmeisterschaft für
SchülerInnen statt.
Die Stadtgemeinde unterstützt
die Veranstaltung „Volleyball-
Bundesmeisterschaft 2018“ mit
einem Zuschuss in Höhe von 
€ 3.000.

Insertion – Regionales
Ausbildungsbuch
Der Stadtrat genehmigt eine In-
sertion in dem von Frau Sandra
Stättner, ThB Stättner, aufgeleg-
ten regionalen Ausbildungsbuch
in der Höhe von € 499 exkl.
MwSt.

Schulball 2018 BG/BRG
Purkersdorf –  Sponsoring
Der Stadtrat gibt dem Ansuchen
des BG/BRG Purkersdorf, Ball-
komitee Julia Zilka, um Unter-
stützung des Schulballs am
26.05.2018 statt; die Miete des
Stadtsaals für diese Veranstal-
tung wird zur Gänze bezu-
schusst. Die Kosten für
Brandwache und Reinigung sind
vom Ballkomitee des  BG/BRG

Purkersdorf zur Gänze selbst zu
tragen. 

Gewinnspiel „Agathes 
Musikkoffer „Quietsch-
vergnügt – Astrids Ideen“
Da das kommende Kinderkonzert
die Bücher von Astrid Lindgren
zum Thema hat, ist eine Koopera-
tion zwischen Stadtbibliothek
und der Veranstaltung der Stadt-
gemeinde „Agathes Musikkoffer“
am 3. 3. 2018 geplant. Die Stadt-
bibliothek soll vor und nach dem
Konzert geöffnet sein und einen
Büchertisch zur Verfügung stel-
len. Weiters soll im Februar in der
Stadtbibliothek ein Gewinnspiel
abgehalten werden.
Konzept: 
Gewinn: 5 Eintrittskarten für das
Konzert á € 9; Start: Freitag,
02.02.2018; Abgabeschluss:
Mittwoch, 21.02.2018; Zie-
hung unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit: Freitag, 23.02.2018;
GewinnerInnen werden schrift-
lich verständigt.
Teilnahmeberechtigt: Kinder ab
3 Jahren mit Einverständnis der
Erziehungsberechtigten.
Teilnahmekarten werden in Eigen-
produktion hergestellt und sind
nur in der Bibliothek erhältlich.
Kosten: € 45  für die Eintritts-
karten; 6 Personalstunden (2x3)
des Bibliothekteams für die Öff-
nung der Bibliothek am Samstag.
Der Stadtrat genehmigt die Ko-
operation zwischen Stadtbiblio-
thek und „Agathes Musikkoffer“
und bewilligt die Durchführung
eines Gewinnspiels samt damit
verbundener Kosten in Höhe von
max. € 300.

Josef Zurek-Steg – Her-
stellung der Anschlüsse
Der Stadtrat vergibt Arbeiten zur
Betonierung der Anschlüsse
(Gehweg/Rampe) im Zuge der
Neuerrichtung des Josef Zurek-
Steges an die Firma Duschek &
Duschek GmbH., entsprechend
dem Angebot vom 22.01.2018,
mit einer Auftragssumme von 
€ 9.750  inkl. MwSt.

Veranstaltung Yoga Day
Frau Jenny Radlev, Humanener-
getikerin veranstaltet am 10.
März 2018 einen Yoga Day in
Purkersdorf.
Diese Veranstaltung wird von
der Stadtgemeinde wie folgt
unterstützt:
1.) Einschaltung im Amtsblatt
der Stadtgemeinde Purkersdorf -
Ausgabe Februar 2018
1/4 Seite färbig - Kosten € 280
2.) Affichierung von Plakaten in
der Zeit vom 26.2. bis 11.3.2017
22 Stück Kosten € 96
Im Rahmen der Bewerbung wird
nachstehender Eindruck in Pla-
katen und Flyern der Veranstal-
tung vorgenommen:
"Mit freundlicher Unterstützung
der Stadtgemeinde Purkersdorf"
+ Logo.
Der Stadtrat stimmt der Unter-
stützung dieser Veranstaltung –
Yoga Day - zu und stellt dafür
einen Kostenrahmen in Höhe
von € 380 brutto bereit.

Märkte 2018
Im Jahr 2018 sind folgende
Märkte geplant:
Ostermarkt (März) Termin:
Freitag 16.03. bis Sonntag
18.03., sowie Freitag 23.03. bis
Sonntag 25.03.2018, jeweils von
10.00 bis 18.00 Uhr. Jeweils am
Samstag und Sonntag, in der Zeit
von 15.00 bis 16.00 Uhr, verteilt
der Osterhase Ostereier. 
Ostereiersuchen am Ostersonn-
tag um 11.00 Uhr auf der Keller-
wiese.
Jakobimarkt (Juli) Termin:
Samstag, 21.07.2018 (um das
Namensfest des Schutzpatrons
der Purkersdorfer Kirche St.
Jakob).
Adventmarkt (Dezember)
Termin: 23.11. bis 23.12.2018;
23.11.2018 Eröffnung des Advent-
marktes und des Eislaufplatzes
sowie die Illuminierung des Haupt-
platzchristbaums zusätzlich: Eis-
laufplatz bis Sonntag, 11.02.2019
/täglich von 10 – 20 Uhr.
Um die Planung rechtzeitig vor-
antreiben zu können, ist eine
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Entscheidung für die Abhaltung und die Frei-
gabe notwendiger Mittel notwendig.
Die finanzielle Dotierung der Märkte 2018 soll
sich im Rahmen der Kosten der letzten Jahre
orientieren. Insgesamt soll mit dem im Voran-
schlag präliminierten finanziellen Volumen 
(€ 50.000) das Auslangen gefunden werden.
Der Stadtrat genehmigt die Durchführung der
im Sachverhalt dargestellten Märkte im Jahr
2018 und stellt für die Durchführung dieser
Veranstaltung einen Kostenrahmen in Höhe
von € 40.000 inkl. MwSt. ohne Sonderveran-
staltungen bereit.

Blühendes Purkersdorf 2018
Der Stadtrat genehmigt die Auspflanzungen im
Rahmen der Aktion „Blühendes Purkersdorf“
und stellt dafür einen Kostenrahmen in der Höhe
des vorgesehenen Budgetansatzes 2018 bereit.
Stadtrat Wolkerstorfer wird gemeinsam mit dem
Bürgermeister beauftragt, die Leistungen im
Sinne der Angebotsergebnisse zu vergeben.

Nextbike
Laut Nextbike Saisonauswertung sind die Zah-
len gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Die An-
zahl der Werbeflächen reduziert sich somit auf
8 Räder an diesen Standorten:
Purkersdorf / BHF Unterpurkersdorf
48 Ausleihen
Purkersdorf / Haltestelle Sanatorium
83 Ausleihen
Der Stadtrat stimmt der Übernahme der Kosten
für die Werbebuchung für insgesamt 4 Räder im
Gesamtbetrag von € 554 inkl. MwSt. zu. 

JUDO-Kampfanzüge für ASKÖ
Der ASKÖ hat die Stadtgemeinde ersucht, den
Ankauf von 4 dringend benötigten Judo-
Kampfanzügen zu unterstützen bzw. ganz zu
finanzieren. Der Stadtrat hat diesem Ansinnen
zugestimmt und dafür einen Betrag in Höhe
von € 313 inkl. MwSt. bewilligt.

Dringende Instandsetzungsarbeiten
auf der Sportanlage Speichberg
Auf der Sportanlage Speichberg sind drin-
gende Instandsetzungsmaßnahmen (Aus-
tausch der Zirkulationspumpe in der
Warmwasserleitung, Reparatur des Zentralmi-
schers im Heizraum sowie des Warmwasser-
Speichers inkl. Abänderung der Anschluss-
leitungen) angefallen, die unmittelbar zu erle-
digen waren, da ansonsten erhebliche Folge-
schäden zu befürchten gewesen wären. 
Der Stadtrat genehmigt die zur Vermeidung von
Folgeschäden unmittelbar beauftragten Lei-
stungen entsprechend dem Angebot der Firma
Installationen Schreier Haustechnik GmbH
vom in Höhe von € 8.604 inkl. MwSt.              g
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BGM Mag. Karl Schlögl - Gemeindewahlleiter

So hat Purkersdorf  gewählt - Stimmübersicht Vergleich

Wahlergebnis der Landtagswahl, 
28. Jänner 2018
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Die Stadtgemeinde Purkersdorf
als Eigentümerin des 8.664 m2

großen Badgrundstücks hat die
WIPUR Wirtschaftsbetriebe der
Stadt Purkersdorf GmbH mit der
Projektumsetzung auf Basis
eines Baurechtsvertrages beauf-
tragt. Die Stadtgemeinde Pur-
kersdorf und die WIPUR GmbH
– seit der Badesaison 2006 auch
für die Betriebsführung des Wie-
nerwaldbades verantwortlich –
haben sich im Vorfeld des Pro-
jekts intensiv mit den Funktio-
nen beschäftigt, die der geplante
Neubau der Hochbauten erfüllen
soll. Ein Ganzjahresbetrieb mit
einem Fitness/Wellnessbereich
oder die Betreibung einer ge-
werblichen Sauna waren ebenso
Diskussions- und vor allem auch
Kalkulationsgrundlage wie na-
türlich auch nur einen Gebäude-
trakt zu errichten, der
ausschließlich dem Sommerbe-
trieb für das Wienerwaldbad
Purkersdorf dient. Unter Abwä-
gung aller Vor- und Nachteile
und vor allem unter Betrachtung
der wirtschaftlichen Parameter
der einzelnen Funktionen in
Herstellung und Betrieb hat sich
die Stadtgemeinde Purkersdorf
für die Errichtung eines einge-
schossigen Gebäudetrakts, der
ausschließlich dem Sommerbe-
trieb für das Wienerwaldbad
dient, ausgesprochen.
Auf Basis der neuen gesetzlichen
Vorgaben – Barrierefreiheit, Hy-
giene, Arbeitsrecht, etc. – und

der langjährigen Betriebserfah-
rung wurde ein Gebäudekonzept
entwickelt, das den künftigen
betrieblichen Anforderungen
mit 30-35.000 Saisongästen ge-
recht wird.

Architektur
Als Siegerprojekt des abgehalte-
nen Realisierungswettbewerbs
ist der Lösungsvorschlag des Ar-
chitekturbüros Treberspurg &
Partner Architekten ZT GmbH
aus 1140 Wien hervorgegangen.
Der eingeschossige 2-schenke-
lige Gebäudekörper erfüllt in
moderner Form die infrastruk-
turellen Anforderungen, die der
Betrieb des Wienerwaldbades
Purkersdorf in der Gegenwart
und in der Zukunft stellt. Bei den
eingesetzten Materialien domi-
nieren Holz und Beton. Das Far-
benspiel des Wienerwaldes wird

sich im Farbkonzept im Gebäu-
deinneren wiederfinden. Mit der
punktuell im Dachbereich und
auf der Buffet-Terrasse vorgese-
henen Bepflanzung schließt der
Architekt gekonnt den Bogen
zum Wienerwald.

Klare Funktionen
Über einen großzügigen Ein-
gangsbereich gelangen die Besu-

cher des Wienerwaldbades ab der
Badesaison 2019 in das Bade-
areal. Ein modernes elektroni-
sches Zutrittssystem ist dabei zu
passieren, das künftig auch den
Einsatz neuer attraktiver Tarif-
modelle, wie z.B. Stundentarife,
zulassen wird.

Der rechte Schenkel des barriere-
freien Gebäudes beinhaltet eine
Anlage mit 96 Kabinen (Saison-
und Tageskabinen), 48 Kästchen,
4 Allgemein-Umkleidekabinen,
WC-Anlagen für Damen und Her-
ren, Dusch-Anlagen für Damen
und Herren, ein Behinderten-WC
sowie die Sanitätsräumlichkeiten
und die Personalräumlichkeiten
für das Badpersonal.

Der linke Gebäudeschenkel ist
dem kompletten Gastronomiebe-
reich mit Buffet-Küche, direkt an-
geschlossenen Lager- und Kühl-
räumen sowie den Räumlichkei-
ten für das Gastronomie-Personal
und der süd-/westlich ausgerich-
teten Buffetterrasse gewidmet.

Projekt „Neubau Hochbauten Wienerwaldbad 
Purkersdorf“
Nach mehr als 50 Betriebsjahren geht nun auch der Lebens-
zyklus der Hochbauten des Wienerwaldbades Purkersdorf zu
Ende. Nachdem im Jahr 2000 die gesamte Beckenlandschaft 
inklusive der wassertechnischen Anlagen auf den neuesten
Stand der Technik gebracht wurden, wird unmittelbar nach Ende
der Badesaison 2018 mit dem Abbruch des 2-geschossigen 
Bestandsgebäudes (Kabinentrakt, Eintrittsbereich, Buffet,
Sauna, Wohnung) begonnen. 
Ein neuer moderner eingeschossiger barrierefreier Neubau wird
an derselben Stelle errichtet und den Betrieb ab der Badesaison
2019 aufnehmen.

Zahlen – Daten – Fakten
Auftraggeber: Stadtgemeinde Purkersdorf

Bauherr: WIPUR Wirtschaftsbetriebe der 
Stadt Purkersdorf GmbH

Architekt: Treberspurg & Partner Architekten ZT GmbH

Baubeginn: Anfang September 2018

Betriebs- Ende April 2019
Fertigstellung:

Budget: Netto € 2.850.000,--
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Außenanlagen – 
neue „highlights“

Über eine Metalltreppe gelan-
gen die Badbesucher auf das
Dach über dem Eingangs- und
Gastronomiebereich. Die neue
400 m2 große Liegeterrasse bie-
tet nicht nur einen exzellenten
Ausblick über das gesamte Ba-
deareal, sondern wird sich mit
Sicherheit als besonders attrak-
tiver Liegebereich etablieren.
Auch für die sportlich ambitio-
nierten Badbesucher gibt’s Neu-
igkeiten – in der süd-/östlichen
Ecke des Badeareals wird ein
neuer Beach-Volleyball-Platz
entstehen.
Ein Teil des Kinderbeckens wird
mit einem Sonnensegel beschat-
tet und der Spielbereich für die
kleinsten Badbesucher wird mit
neuen Spielgeräten ausgestattet.
Im Badeareal wird auch noch

die eine oder andere zusätzliche
einfache Umkleidemöglichkeit
entstehen.

Innovatives haus-
technisches Konzept mit 
PV-Anlage
Die haustechnischen Anlagen
werden im Bestands-Keller des
alten Gebäudes, der in den Neu-
bau integriert wird, unterge-
bracht, was speziell die
Minimierung von Lärmemissio-
nen zur Folge hat. Mit der Ab-
wärme der Kälteanlagen für die
Kühlung der gastronomischen
Anlagen sowie der Lüftungsan-
lage wird die gesamte Warm-
wasseraufbereitung durchge-
führt. Am Dach des Kabinen-
trakts wird in Zusammenarbeit
mit der Wien Energie eine rund
20 kWp große Photovoltaik-An-
lage zur Eigenstromnutzung in-
stalliert. g

Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKG, laser- und Magnetfeldtherapie, 
Blutanalyse, labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15

Ordination: Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung!

Wie hoch ist im nächsten
Jahr die Höchstbeitrags-
grundlage, wie hoch die
Rezeptgebühr? 
Die Höchstbeitragsgrundlage be-
trägt monatlich € 5.130 bzw. täg-
lich € 171, für Sonderzahlungen
gilt ein Höchstbetrag von jähr-
lich € 10.260. Die Geringfügig-
keitsgrenze liegt bei € 438,05
pro Monat. 
Die Rezeptgebühr beträgt im
neuen Jahr € 6. Eine Befreiung
von der Rezeptgebühr können
jene Personen beantragen, deren
monatliche Nettoeinkünfte 
€ 909,42 (für Alleinstehende)
bzw. € 1.363,52 (für Ehepaare)
nicht übersteigen. Ebenso gilt
die Befreiung für Personen, die
infolge von Leiden oder Gebre-
chen überdurchschnittliche Aus-
gaben nachweisen (chronisch
Kranke), sofern die monatlichen
Nettoeinkünfte € 1.045,83 (für
Alleinstehende) bzw. € 1.568,05
(für Ehepaare) nicht überstei-
gen. In allen Fällen erhöhen sich
diese Beträge für jedes Kind um
€ 140,32.

Befreiungen aufgrund der
Rezeptgebührenober-
grenze 
(REGO) enden mit dem 31. De-
zember eines Kalenderjahres.

Die Rezeptgebühren sind daher
ab dem 1. Jänner 2018 wiederum
bis zum Erreichen der Rezeptge-
bührenobergrenze zu bezahlen
(d. h. so lange, bis der Betrag von
2 Prozent des jeweiligen Netto-
einkommens erreicht wird). 
Der Selbstbehalt für Heilbehelfe
(z. B. orthopädische Schuheinla-
gen) und Hilfsmittel (z. B. Krü-
cken) beträgt mindestens 
€ 34,20; für Sehbehelfe minde-
stens € 102,60. Für Kinder, die
das 15. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben, für schwerbe-
hinderte Kinder sowie für Perso-
nen, die wegen besonderer
sozialer Schutzbedürftigkeit von
der Rezeptgebühr befreit sind,
gibt es keine Kostenbeteiligung.

Das Service-Entgelt für die e-
card, das im November 2018
für das Jahr 2019 fällig wird, be-
trägt € 11,70.

Info: Von 1 Euro des Sozialver-
sicherungsbeitrages verbleiben
lediglich 20 Cent der NÖ Ge-
bietskrankenkasse. Um Verwal-
tungskosten zu sparen, hebt die
Krankenkasse die restlichen 80
Cent für andere Stellen (Pen-
sionsversicherung, Unfallversi-
cherung, Arbeitslosenversicher-
ung etc.) ein und leitet diese so-
fort weiter.                                  g

NÖGKK: Neue Beträge in der 
Krankenversicherung für 2018

Nächster Termin, 15. Februar 2018 - 18.00 Uhr
Ort: Stadtgemeinde, Purkersdorf (Trauungssaal)

Hauptplatz 1 | Eintritt frei!

Österreichische Diabetikervereinigung Selbsthilfegruppe 
Purkersdorf, Silvia Urban, Purkersdorf, Wintergasse 34

Tel.:  02231/63674, E-Mail: silvia.urban@utanet.at

Wir wollen helfen Diabetes in
den Griff zu bekommen!!! Auch
Angehörige, Nichtmitglieder und

Interessierte sind herzlich 
willkommen!

Termine 2018: 
08. März  
12. April  
03. Mai    

14. Juni

Juli/August - Ferien

13. September
11. Oktober
08. November
06. Dezember
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FR 09. 03. 2018 | 1930 Uhr 
BIZ-Purkersdorf Konzertsaal, Schwarzhubergasse 5 

Christina Leeb-Grill Klavier, Sándor Rigó klass. Saxophon

SAXOVIER
Werke von Demersseman, Decruck, Jolivet, Wood, Kalinkovich, Creston, T. und N. Honda

FR 20. 04. 2018 | 1930 Uhr 
BIZ-Purkersdorf Konzertsaal, Schwarzhubergasse 5 

Ensemble TRIS

Europa entdecken -Die Briten kommen
Werke von Potter, Waterhouse, Turnage und D. F. Tovey

KARTENVERKAUF | KARTENPREISE
Vorverkauf: Rathaus/Finanzverwaltung, 
Purkersdorf, Hauptplatz 1 (ABO + Kartenverkauf)
Juwelier G. GINDL, Purkersdorf, Linzer Straße 2
(nur Karten, kein Aboverkauf)
Kartenpreise: Vorverkauf € 17 | Abendkassa € 19 
Klassik-Konzerte-ABO: 4 Konzerte € 48          
SchülerInnen & StudentInnen (bis 26 J.) € 8, 
ABO 4 Konzerte € 26
Alle Karten sind im Rathaus in der Finanzver-
waltung, erhältlich.

Neuer Bürgerservice für daten-
sicheres Entsorgen sensibler 
Unterlagen und Datenträger
Untertitel: Ihre Gemeinde bietet die kostenfreie Lösung!
Datenschutz geht uns alle an! Eine datensichere Vernich-
tung von privaten Akten, Dokumenten und Datenträgern
ist ab sofort am Gemeindeamt möglich. Hierzu wurden
zwei Sicherheitsbehälter aufgestellt, wo ab sofort sensible,
private Unterlagen und Datenträger kostenlos eingewor-
fen werden können:

Akten: 
Papiere wie Kon-
toauszüge, Bank-
dokumente,
Verträge, Be-
funde und an-
dere vertrauliche
Unterlagen

Datenträger:
Festplatten, Di-
sketten, CD`s,
DVD`s, Tonträ-
ger, SIM-Karten,

Kredit- und Mitgliedskarten, USB-Sticks, Mikrofilme und
Röntgenbilder

ACHTUNG: Eingeworfene Dokumente und Datenträger
werden rückinformationssicher vernichtet. Eine Aushän-
digung nach Einwurf ist nicht mehr möglich!
Die Abholung der Behälter erfolgt regelmäßig in speziell
gesicherten Fahrzeugen. Die Nutzung der Sicherheitsbehälter wird gemäß dem derzeit gültigen Datenschutzgesetz durchgeführt, das ver-
nichtete Material dem Recycling-Kreislauf zugeführt und somit als wertvoller Rohstoff wiederverwertet.  
Die Nutzung der Sicherheitsbehälter ist ab sofort (zu Amtszeiten) am Gemeindeamt möglich.

DAS DATENSCHUTZPROJEKT IHRER GEMEINDE UND REISSWOLF.



Mit mehr als 10 Jahren Coa-
ching-Erfahrung im Gepäck
hat Michaela Geier im Okt-
ober 2017 ihr Büro nach
Purkersdorf in die Linzer-
strasse 19 verlegt. Schwer-
punkte ihrer Tätigkeit sind
die Persönlichkeitsent-
wicklung sowie die Burnout-
Prävention und das Stress-
management. Zu diesen
Themen bietet sie auch spe-
zielle Trainings für Unter-
nehmen an.

Als Unternehmensberaterin
unterstützt Michaela Geier

darüber hinaus im Bereich 
Teambuilding, Organisations-
entwicklung oder auch bei der
Moderation von Besprechungen.
Als Lebens- und Sozialberaterin
ist sie gefragte Expertin bei Ver-
änderungen und begleitet Men-
schen ebenso in privaten wie
beruflich herausfordernden Situ-
ationen.

Persönlich ist sie mit ihrer Fami-
lie schon vor über 14 Jahren in
Purkersdorf angekommen. Jetzt
ist Michaela Geier endlich auch
beruflich in der Nachbarschaft
gelandet! 

Termine nach telefonischer Ver-
einbarung unter 0699-100 51
913, entweder direkt bei Ihnen
im Unternehmen oder an der
neuen Adresse in der Linzer-
strasse 19.

Michaela Geier
Dipl. Lebens- und 

Sozialberatung
Unternehmensberatung, 

Coaching, Training
Linzerstrasse 19/Top 6
(1. Stock/Straßentrakt)

3002 Purkersdorf
Mobil 0699-100 51 913

www.ccmg.at

Michaela Geier: Coaching & Psychologische Beratung – jetzt auch in Purkersdorf!

Der Holzsteg für Fuß-
gänger, der bislang auf
Höhe des Josef-Zurek-
Wegs die beiden 
Uferseiten des Wienflusses
miteinander verband, hat
das Ende seiner Lebens-
dauer erreicht. 

Die alte Holzbrücke aus 1998,
war von Feuchtigkeit gezeichnet
und musste von der Stadtge-
meinde erneuert werden. Die
neue Brücke, aus glasfaserver-
stärktem Kunststoff, wurde hier-
für bereits fertig und in einem
Stück angeliefert. Der Schwer-
transporter, der die Brücke
brachte sollte das 24 m lange
Bauwerk auf der Nordseite des
Wienflusses abladen, musste
aber wegen seines beträcht-
lichen Kurvenradius die Fahrt
durch das Siedlungsgebiet auf-
geben und kurzfristig umdispo-
nieren. 
Diese Umstände zogen einen
spektakulären Einsatz von
Mensch und Gerät mit sich. Der
Kran, der die alte Brücke heraus-
heben und die Neue einsetzen
sollte, kann an diesem Standort
nur auf dem Gelände der Luger
GmbH, einem auf Kunststoff-
technik spezialisierten Betrieb,

aufgestellt werden. Die neue
Brücke musste daher über
Firmengebäude hinwegge-
hoben werden um an ihren
Bestimmungsort zu kom-
men. Mit der Errichtung des
neuen Stegs ist auch eine Gene-
ralsanierung der Rampe not-
wendig geworden. 

Fakten:
Die neue Brücke ist 24 m lang
und 2 m breit, aus glasfaserver-
stärktem Kunststoff mit feuer-
verzinktem Metallgeländer. Die
Gesamtkosten für die Brücke

und ihre Errichtung sind mit rd.
135.000 Euro veranschlagt.      g

Neue Brücke über den Wienfluss

v.l.n.r. Stadtrat Viktor Weinzin-
ger, Bürgermeister Karl Schlögl 
und Baudirektor Nikolaj Hlavka 

JOSEF-ZUREK-WEG
führt von der Tullnerbachstraße
Nr. 53 zu einem Steg über den
Wienfluss und zur Postsiedlung;
benannt nach Josef Zurek (*1895,
† 1964), Bürgermeister und Orts-
vorsteher nach 1945, Vizebürger-
meister und Gemeinderat.

Fotos: Elise Madl
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Suche Unterstützung im
HAUSHALT. 

Purkersdorf/Sagberg, 
6 -10 Stunden 

pro Woche.
Tel.: 0664/32 33 477

VERMIETUNG 
von Räumlichkeiten –
ca. 40 m2 – nutzbar
als Büro oder Atelier
im 1. OG des Objekts

Wiener Straße 8, 
3002 Purkersdorf 

(ehemaliges AHS-Provisorium)

Interessenten 
wenden sich an 

WIPUR-
Geschäftsführer 

Werner Prochaska, 
Tel.: 0676/6337527, 

E-Mail: office@wipur.net



In den letzten Wochen kam
es auf der paxnatura 
Naturbestattungsfläche 
Feihlerhöh wiederholt zu
Sachbeschädigungen und
Beschmierungen von 
Tafeln bzw. Gedenk-
steinen. paxnatura hat das
Stadtamt und den Grund-
besitzer, die Österreichi-
schen Bundesforste AG,
darüber informiert. 
Es wurde Anzeige bei der
Polizei erstattet.

Immer mehr Menschen schätzen
die natürliche Umgebung, die
Ruhe des Waldes und tanken
Kraft an Orten in der Natur. Sie
lassen Stress und Hektik des All-
tags hinter sich und finden Trost
bei den alten Bäumen. Auf der
Feihlerhöh gibt es seit über zwei
Jahren einen Wald, in dem Be-
stattungen unabhängig von Re-
ligionszugehörigkeit und
Wohnort stattfinden. Durch die
Beisetzung von Urnen an den
Wurzeln von Bäumen entsteht
aus der Asche der Verstorbenen
neues Leben, der Kreislauf
schließt sich. Viele Menschen
sorgen bereits zu Lebzeiten für
sich vor und legen fest, wo sie
einmal ruhen möchten.

Mutwillige Zerstörung
Leider kam es zu einer empfind-
lichen Störung der Ruhe auf der
Feihlerhöhe. Es wurden Pro-
spekthalter von den Informa-
tionstafeln mutwillig abgerissen,
zerbrochen, die Folder im Wald
verstreut, Tafeln und Gedenk-
steine beschmiert, sowie Bänke
vom Aussichtsplatz mitten auf
den Forstweg geschleppt. Van-
dalismus ist ein Straftatbestand
und die vorsätzliche Zerstörung
und Beschädigung von privatem
oder öffentlichem Gut zieht
strafrechtliche Konsequenzen
nach sich. Die Täter haben mit

Freiheits- bzw. Geld-
strafen zu rechnen.

Tätern drohen
Strafen
Selbstverständlich
setzt paxnatura alle
Maßnahmen, um die
Handlungen einzelner,
die die Würde des
Ortes absichtlich igno-
rieren, zu beenden. Die
Täter sollen gefunden
und angemessen be-
straft werden. Daher
möchten wir die Bevöl-
kerung bitten, achtsam
zu sein und verdäch-
tige Beobachtungen, die im
Wald auf der Feihlerhöh ge-
macht werden, unserem Büro zu
melden. Wir freuen uns auf
jeden Hinweis, der dazu führt,
die Straftaten aufzuklären. Wir
danken schon jetzt für Ihre Mit-
hilfe! Ebenso werden die Förster
von paxnatura und Forstarbeiter
der Österreichischen Bundesfor-
ste AG, die laufend im Gebiet
unterwegs sind, sehr aufmerk-
sam sein. 
Wir werden dafür Sorge tragen,

dass der Wald weiterhin ein un-
gestörter Ort der Ruhe und des
Gedenkens bleibt.

paxnatura Büro: 
Hauptplatz 12/4, 

Purkersdorf, 
www.paxnatura.at, 
Tel.: 02231/63131, 

E-Mail: 
purkersdorf@paxnatura.at

Beschädigung an der Naturbestattungsfläche

paxnatura bittet um Mithilfe bei Tätersuche

Bereits jetzt informieren
Fotos: paxnatura

Natur als Ruhespender
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Ostermarkt in
Purkersdorf
16. bis 18. März

&  
23. bis 25. März 2018

Im Schlosspark 
Purkersdorf

Pünktlich mit den ersten früh-
lingshaften Sonnenstrahlen und
Temperaturen kommen Pur-
kersdorferinnen, Purkersdorfer
und Gäste aus Nah und Fern ins
Stadtzentrum, denn dann steht
ganz Purkersdorf im Zeichen
von Ostern. Heuer wird der
Ostermarkt wieder im Schloss-
park Purkersdorf abgehalten
werden.
Eine großartige Gelegenheit
einen Familienausflug nach
Purkersdorf einzuplanen, denn
hier wird österliches Brauch-
tum, das regionale Warengebot
des Bauernmarktes und die
interessante Neugestaltung des
Hauptplatzes zu einer bunten
Frühlingskomposition vereint. 
Apropos neugestalteter Haupt-
platz: Gleich zwei neue Brunnen
zieren den Hauptplatz, und das
Mozartdenkmal beim Kirchen-
vorplatz ist mittlerweile zum
Touristenmagnet geworden.
Tipp: Unbedingt vorbei-
schauen, vielleicht treffen Sie
auch den Osterhasen!
Am Markt wird dekorativer und
traditioneller Osterschmuck -
von Ostereiern in allen Variatio-
nen bis hin zu Palmkätzchen-
zweigen, Osterkerzen und
Ostergestecken zu bestaunen
und natürlich auch zu kaufen
sein.
Auch für kleine Marktbesucher
gibt es allerlei Unterhaltsames.
Jeweils am Samstag und Sonn-
tag, 15.00 bis 16.00 Uhr verteilt
der Osterhase Ostereier, und am
Marktstand „Kreative Vielfalt“
werden Glasperlen hergestellt
werden. 

Frohe Ostern!
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Sterbefälle: 
V 30.12.2017 Steiner Felicitas Margarethe Maria Elisabeth
V 25.12.2017 Helletsgruber Herbert
V 17.12.2017 Dvorzak Brigitte Gertrude Frieda
V 12.12.2017 Mikulka Gerda Franziska
V 11.12.2017 Rapberger Karl
V 27.11.2017 Wagner Theodor
V 24.11.2017 Wimmer Monika Maria
V 23.11.2017 Schnobrich Annemarie
V 22.11.2017 Dobiasch Veronika Angela
V 19.11.2017 Kavlik Friederike
V 18.11.2017 Piller Elfriede Maria
V 17.11.2017 Budai Erika
V 17.11.2017 Sichtarš Heinz
V 12.11.2017 Hoffmann Elisabeth Berta
V 09.11.2017 Mareš Eleonora Maria
V 05.11.2017 Lichtenecker Theres Paulina

V 18.10.2017 Söllner Otto
V 16.10.2017 Gruber Franz Leopold
V 07.10.2017 Herrmann Helena Františka
V 06.10.2017 Liehr Hildegund Ilse Juliana
V 04.10.2017 Janeschitz Herta Gerda
V 26.09.2017 Brunner Heinrich
V 19.09.2017 WolframElfrida
V 25.08.2017 Witt Gertrude
V 19.08.2017 Schatzl Elfriede Hilda
V 17.08.2017 Bregar Maximilian Johann
V 16.08.2017 Strutzenberger Edith Maria
V 16.08.2017 Vieweger Helga Erika
V 11.08.2017 Hawle Herta
V 09.08.2017 Scholler Renate Annemarie
V 03.08.2017 Köck Franz
V 09.01.2018 Nawratil Johanna

Ja gesagt haben:

# 05.12.2017 Niculović Dejan - Hernandez Nieto Blanca
# 27.10.2017 Spahija Arxhent - Jenuzi Kaltrin

# 27.10.2017 Zilka Robert Daniel - Bell Doris
# 04.08.2017 Ulrich Immanuel Johannes - Askeljung Ida 

Angelika

Das Licht der Welt haben erblickt:

Im November 2017 geboren:
s Eilenberger-Haid Marie
s Christin Rosa
s Höfferl Antonia 
s Ille Marie
s Kainz Fabian
s Kierlinger Emma
s Mitterrutzner Samuel
s Silva Artur Fernando

s Teuschl Ina-Marie
s Vanek Elias
s Vasic Sofia

Im Dezember 2017 geboren:
s Přenosil Sarah-Michelle
s Janisch Julian

Im Jänner 2018 geboren:
s Mißbichler-Grabul Gustav Julius Gerd
s Pekić Mark

Leseförderung in Purkersdorf wirkt 
Lesen zu können ist eine Grundkompetenz,
die uns den Zugang zum „Weltwissen“ und
die Teilhabe an der Gestaltung unserer
Welt ermöglicht. Laut aktueller PISA-Stu-
die erreicht beinahe jeder vierte österrei-
chische Schüler bzw. jede vierte
österreichische Schülerin mit seiner/ihrer
Leseleistung das Grundkompetenzniveau
nicht und gilt damit als Risikoschüler/in.
(www.literacy.at; Bundesministerium für
Bildung, Wissenschaft und Forschung)
Die Stadtbibliothek Purkersdorf, deren
Träger die Stadtgemeinde ist, ermöglicht
gezielte Leseförderung für Kinder und Ju-
gendliche und diese wirkt erfreulicher-
weise sehr gut.
Wir können auf sehr positive Zahlen des
vergangenen Jahres blicken.
Hier einige Auszüge aus der Statistik 2017:
1115 registrierte BenutzerInnen
davon 498 Kinder unter 
14 Jahren
12 180 Entlehnungen 
Unter den 10 meistgelesenen Büchern der Bi-
bliothek befinden sich 7 Kinderbücher. Der
“Kleine Drache Kokosnuss” ist hier der abso-
lute Favorit und steht auch an 1. Stelle der
Hitliste. Besonders günstige Entlehngebüh-
ren (30 Cent für ein Kinderbuch, 70 Cent

für ein Erwachsenenbuch) ermöglichen
den PurkersdorferInnen ein leistbares  Le-
severgnügen. 
Auch der öffentlich zugängliche Bücher-
schrank am Hauptplatz, der vom Team der
Stadtbibliothek betreut wird, erfreut sich
großer Beliebtheit.
“Das Einzige, was man unbedingt Wissen
muss, ist der Standort der Bibliothek” -
dies hat Albert Einstein einmal gesagt. In
diesem Sinne:
Besuchen Sie die Stadtbibliothek und tau-

chen Sie ein in die unendliche Welt der
Bücher!

Mag.a Astrid Schwarz
(Leitung Stadtbibliothek 

Purkersdorf)

Neue Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek
DIENSTAG 14:00 bis 19:00
MITTWOCH 08:30 bis 14:30
FREITAG 14:00 bis 18:00



Datum Uhrzeit Titel Veranstalter  Ort

NehiY^Wk Eähp .,-4

NehiY^Wk 9fh_b .,-4

>[XhkWh .,-4
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RESTMÜLL
770 bis 1100 l

11.01.
25.01.
08.02.
22.02.
08.03.
22.03.
05.04.
19.04.
03.05.
17.05.
30.05.
14.06.
28.06.
12.07.
26.07.
09.08.
23.08.
06.09.
20.09.
04.10.
18.10.
31.10.
15.11.
29.11.
13.12.
27.12.

RESTMÜLL
120 bis 240 l

22.01.
19.02.
19.03.
16.04.
14.05.
11.06.
09.07.
06.08.
03.09.
01.10.
29.10.
26.11.
17.12.

BIOMÜLL

02.01.
15.01.
29.01.
12.02.
26.02.
12.03.
26.03.
09.04.
23.04.
07.05.
22.05.
28.05.
04.06.
11.06.
18.06.
25.06.
02.07.
09.07.
16.07.
23.07.
30.07.
06.08.
13.08.
20.08.
27.08.
03.09.
10.09.
17.09.
24.09.
01.10.
08.10.
15.10.
29.10.
12.11.
26.11.
10.12.

PAPIER

08.01.
05.02.
05.03.
03.04.
30.04.
28.05.
27.06.
01.08.
05.09.
03.10.
07.11.
12.12.

GELBER SACK

10.01.
06.02.
06.03.
04.04.
02.05.
29.05.
26.06.
24.07.
21.08.
18.09.
16.10.
13.11.
11.12.

Bitte beachten Sie, dass hier nur der 
1. Abholtag angegeben ist. 

Die Abholung erstreckt sich über eine 
3-tägige Periode. 

Bitte stellen Sie die Sammelgefäße schon
am 1. Abholtag  bereit, und vermeiden Sie,

dass Müllgefäße und Gelbe Säcke 
außerhalb der Abfuhrtermine auf 

öffentlichem Grund abgestellt stehen.

Info:
Ute Bastirsch-Graß, 

Tel: 02231/ 63601 DW 224, 
E-Mail: 

u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

A B FU H R P LA N der Stadtgemeine Purkersdorf 2018

STADTGEMEINDE PURKERSDORF 
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 1

Tel.: 02231/63 601 

E-Mail: gemeinde@purkersdorf.at 

www.purkersdorf.at




